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detail that prompts the reader to want to learn more. Then add a few more details about the 
subject or story. To create visual interest try changing the font, size, weight, or color. End your 
paragraph with a conclusion that summarizes the main ideas and the point you want to get 
across.
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Programm 

Donnerstag, 16. April 2026
Werte, Tugenden, Narrative – 
Begriffsklärungen

Begrüßung und Einführung

Prof. Dr. Marco Hofheinz (Hannover), Werte oder 
Tugenden? Theologische Bemerkungen zu einer 
klärungsbedürftigen Relation.
Prof. Dr. Georg Plasger (Siegen), Christusnachfolge als 
Wert? Systematisch-theologische Reflexionen zum 
Lukasevangelium.
Kaffeepause

Prof. Dr. Raphaela Meyer zu Horste-Bührer 
(Bielefeld), Erzählen, was uns wertvoll ist. Zur narrativen 
Struktur von Werten als ethischen Orientierungsgrößen.

Prof. Dr. Jan Heilmann (Dresden), Intensive 
Textlektüre als durch das Christentum geprägter Wert vor 
dem Hintergrund generativer Sprachmodelle.

Kurzvorträge von Nachwuchswissenschaftlern

Jens Heckmann (Dortmund/Hannover),
„Dialektik der Werte“. Annotationen der Wort Gottes-
Theologie
Benjamin Lensink (Göttingen), Wertediskussion und 
-wandel in den apok. Apostelakten

Abendessen

Samstag, 18. April 2026 

Sektion 4: 

9:00-10:00 Prof. Dr. Oda Wischmeyer (Erlangen), Röm 
12,9–21 als Magna Charta christlicher Werte.

10:00-11:00 Prof. Dr. Stefan Krauter (Zürich), Wahrheit oder 
Werte? Die Pastoralbriefe zwischen Inkulturation und 
Widerständigkeit.

11:00-11:30 Kaffeepause

11:30-12:30 Prof. Dr. Susanne Luther (Göttingen), 
Wertediskussion oder Wertewandel? Wahrheit und 
Wahrhaftigkeit in Zeiten von Pluralität, Fake News 
und Alternative Truths.

12:30-14:00 Mittagspause

14:00-15:00 Prof. Dr. Thorsten Moos (Heidelberg), Doing 
values. Eine praxistheoretische Rekonstruktion 
von Wertediskursen.

15:00-16:00 Prof. Dr. Volker Rabens (Jena), 
Neutestamentliche Werte und biblisch-
theologische Hermeneutik.

16:00-16:30 Schlussrunde

Abreise

Problemgeschichtliche Perspektiven

Freitag, 17. April 2026 
Sektion 2:      Gegenwärtige Perspektiven neutestamentlicher Ethik 

9:00-10:00 Prof. Dr. Thomas Söding (Bochum), Unbezahlbare 
Werte. Die Währung neutestamentliche Ethik

10:00-11:00 Dr. Miriam Jekel (Hannover), „Prüft alles und behaltet 
das Gute“. Eine kritische Bestandsaufnahme 
neutestamentlicher Werte aus gegenwärtiger Perspektive.

11:00-11:30 Kaffeepause

Jun. Prof. Dr. Sarah Jäger (Jena), Gibt es 
Gender-spezifische Werte?

11:30-12:30

14:00-15:00 Prof. Dr. Martin Bauspieß (Kassel), Gerechtigkeit als 
„Wert“ im Matthäusevangelium

15:00-16:00 Prof. Dr. Ruben Zimmermann (Mainz), Von den 
Grenzen des Barmherzigkeit-Ethos im Zeitalter 
individuellen Anspruchsdenkens.

16:30-17:30 PD. Dr. Emmanuel L. Rehfeld (Dortmund/Zeitz), 
Nächstenliebe – ein „christlicher Wert“? Erwägungen zur 
relationalen Bestimmtheit paulinischer 
Handlungsanweisungen.

17:30-18:30 Jun.-Prof. Dr. Julian Zeyher-Quattlender (Göttingen), 
Liebe Deinen Nächsten, denn er ist (nicht) wie Du. Zur 
Aktualität der friedensethischen Potentiale christlicher 
Nächstenliebe aus systematisch-theologischer Perspektive. 

19:00 Abendessen 

12:30-14:00 Mittagspause

Sektion 3: 

16:00-16:30 Kaffeepause

Einzelstudien




